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No. 125, Donnerſtag, den 31. Mai 1838. 
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Angemeldet: Sremde 
Angetemmen den 29. Wal 1333. 
Brau Geh. Juſstig⸗otäthen Reuter nebſt Fräulein Tochter von Marien 
Herr Rittergutsbeſißer d. Hagen don Montig, Herr Sommer Gutsbefiger auf Sl 
len, log. im Hotel de Berlin. Here Gutsbeſizer v. Bülow nedſt Gemahlin don 
Oſſecken, Herr Steuer⸗Beamte Stürmer von Berlin, log. in den 3 Mohren. Herr 
Kaufmann Rährmann aus Elbing, Herr Glas⸗FJabrikant Heinſe aus Corſch, Herr 
Hübner aus Münſterberg, Jog, im Hotel de Leipzig. g 

elan nt machung. 


1. Nachſtehende Verordnung: 4 

A In dem don Sr. Majeſtät dem Könige mittelſt Allerböchſter Kabinets Ordre 
dom 22. Dezemder 1837 genedmigten Staats⸗Miniſterial⸗Beſchluß vom 42: October 
get 1 5 dfäge wegen der Invaliden ⸗Berſorgungen betreffend, it g. 4. fe: 

Wenn der Juvalide in einer niche auf dem. betreffenden Verwaltungs: Grat 


er 


ſtehenden Stelle vorübergehend oder zur ei i lichen Hülfs⸗ 
Er 1 1 0 i r einftwerligen außerordentlichen. 
lleiſtung, ſei es gegen e Diaeten a 5 andere Vergätigung, 


noͤge ſte Namen haben, wie fie wolle, befhäftige wird, fo bleibt er während 
der erſten 6 Monate, oder, wenn die 18d vgehende Beſchaͤftigung nicht 6 


* 
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Monate dauert, im unverkürzten Fortgenuß ſeines Militair-Gnadengehalts; 
dagegen faͤllt vom 1. des ſiebenten Monats die Zahlung des Gnadengehalts 
weg, ſobald das Civil » Einkommen jedoch nach Abzug des darunter etwa bes 
griffenen Betrages zu Ausgaben für Dienſt⸗Beduͤrfuiſſe, den Satz 
a, von 50 e bei dem Gemeinen, 8 
b. von 72 N bei dem Unteroffizier, 7 > 
don 100 Auf bei dem Uuter⸗Chirurgus, Feldwebel oder Wachtmeiſter 
erreicht, oder uͤberſchreitet. 
ndein wir die ſaͤmmtlichen Kreis «Steuer» und Kreis⸗Kaſſen und Domainen⸗ 
und Domainen⸗Rent⸗Aemter hiermit beauftragen, danach für die Folge genau zu 
verfahren, weiſen wir dieſelben noch beſonders an. 

1. Jedem Militair⸗Gnadengehalts⸗Empfaͤnger bei der naͤchſten Zahlung des Gna⸗ 
dengehalts in Erinnerung zu bringen, daß er verpflichtet ſei, der das Gnaden⸗ 
gehalt zahlenden Kaſſe ſofort Anzeige zu machen, wenn er außer dem Gnaden⸗ 
gehalt ein anderweites Einkommen, aus Staats: oder andern oͤffentlichen 
Kaſſen, et eine Vergütung für Dienſtleiſtungen im Staats⸗ Kommu⸗ 
nal⸗ oder Staͤndtſchen Dienſte beziehet, 5 ö : 

2. denjenigen Invaliden, welche in Folge der bisher geltend geweſenen VBeftims 

mungen bet vorüdergehender Beſchaͤftigung bisher im Fortgenuſſe ihres Gna⸗ 
dengehalts geſtanden haben und zur Zeit noch ſtehen, ſolches nunmehr vom 
1. Januar c. ab nur noch ſechs Monate bis ultimo Juni 1838 neben ihrem 
Civil⸗Einkommen fortzuzahlen, uns aber folche Invaliden ungeſaͤumt und zwar 
ſpaͤteſtens bis zum 15. Juni c. namhaft zu machen oder bis dahin anzuzei⸗ 
gen, daß keine dergleichen vorhanden ſind. 

Danzig, den 1. Mai 1838. ; 

2 Königl. Preuß. Regierung. f . N 
wird hiemit den betheiligten Invaliden zur Nachachtung und Kenntniß nahme oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht. f i & 

Danzig, den 23. Mai 1838. i 
x Bönigl. Landrath und Polizeisbireetor Leſſe. 
> AVERTISSEMENTS 


2. Hoͤherer Verfügung zufolge ſollen zu den im Laufe dieſes und des nächflen 
Jahres zu erbauenden 34 Pontons die erforderlichen Eiſenbeſchlaͤge und 816 Stück 
Kniehoͤlzer an den Mindeſtfordernden verdungen werden. 5 
Sowohl hieſige als auswärtige Schloͤſſer, Schmiede und Holzlieferanten wer⸗ 
den hiedurch aufgefordert, ihre diesfäligen Anerdietungen bis zum 14. Juni c. 
Abends im Burtau der unterzeichneten Pionier⸗Abtheilung, an der Lohmühle vor 
dem hohen Thore M 480., berfiegelt einzureichen, woſelbſt die Eröffnung derſelben 
in Gegenwart der ſich einfindenden Submittenten den folgenden Tag als den 15. 
ejusd. Vormittags 9 Uhr erfolgen ſoll. d d 


Die Bedingungen über die zu liefernden Kniehölzer, fo wie die Proben der 


5 


/ 


2 Et 7 S 


u - 


Eiſenbeſchlaͤge können taͤglich von 8 bis 12 uhr Vormittags im gedachten Bureau 


tingeſehen werden. 


Danzig, den 28. Mai 1836. 


3. Nachſtehende Bauten © 


1 


Königl. erſte Pionter⸗Abtheilung. 


18: a b 
1. di laung der Ufereinfaſſungen um die Bauſtelle am Stein M 781,82. 
2 — Pan eier neuen Barriere um die Promenade oberhalb der Mattendudner 


Brite, und 


= h uten in den zur Riederſtaͤdtſchen Zuderfiederei gehörigen Wohnunge 
len in Wege der Licitation dem Mindeſtfordernden zur Ausführung hbertaffen 


e Fiezu ſteht ein 
werden. a er 


Termin ; 
ſtag den 31. d. Mts. Vormittags 11 Uhr 


auf dem Rathbauſe in der Bau „Calculatur an, zu welchem Unternehmungsluſtige 


! hiedurch eingeladen werd 


Danzig, den 26. Mai 1838. 


4. Das zur Pach 
belegene Kruggrundſtück, 
aus einem Wohnhauſe, 


Juni c. ab, auf 6 oder 


en. 


Die Ban « Deputation. 


olskiſchen Nachlaß⸗Maſſe gehörige, in Mühlbanz AZ 17. 
welches neuerlich in guten baulichen Zuſtand geſetzt iſt, und 
Gaſtſtall und Garten deſteht, ſoll von Johannt, den 24. 
mehrere aufeinanderfolgende Jahre in termino 

den 21. Juni c. 


in Mühlbanz an Ort und Stelle an den Meiſtbietenden öffentlich verpachtet werden, 


wozu Pachtluſtige vorge 


laden werden. E 


Die Pachtbedingungen konnen tagli in unſtker Regi ratur ein geſe 
Dirſchau, den 19. Mal 1838. * m e 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht, 


5. Der Hofbeſizers Sohn Daniel Ludreig Barendt aus Kohling und defien 


Braut Sriederike Ama 


lia Schroder aus Mühlbanz haben die Gemeinſchaft der 


Güter und des Erwerdes waͤbrend der von ihnen einzugehenden Ehe mi A 
tigen Vertrages, ausgeſchloſſen. 0 ttelſt deu 


Dirſchau, den 19. 
U 


Mai 1838. 


2 Königlich Land⸗ und Stadtgericht. 


T o Des fal l. > 


5 Sanft entſchlief nach langen geiden zu ei i 
lanı inem beſſern Leben unſer innig ger 
liebter Gatte und Vater Paul Wolff in ie 5 2. Lebensſahre an einer Lungen 


krankheit. Dieſe Anzeige wid 


trübten Herzen. 


Danzig, den 29. Mai 1838, 


men wir unſern Freunden und Bekannten mit tief bes 
Die hinterbliebene Witkwe un 5 
75 vier unmündige Kinder. 


\ 
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Entbindung SETS 112 9 
7 Die am 29. d. M. erfolgte ſehr ſchwere Entbindung meiner Frau von ei⸗ 
ner Tochter, zeige in Stelle beſonderer Meldung hiedurch ergebenſt an. 
Danzig, den 30. Mai 1838. s Sr. Wih. Schultz. 
Ver le bu un g e n. 
8. Die am 25. d. M. ſtattgefundene Verlobung unſerer aͤlteſten Tochter Ber, 
tha mit dem Kaufmann D. S. Auerbach, zeigen wir unſern Freunden und Bekann⸗ 


ten hiemit ergebenſt an. a Raphael Ephraim nebſt Frau. 
Poſen, den 25. Mai 1838; i 
Als Verlobte empfehlen ſich: David Salomon Auerbach. 


Bertha Ephraim. 
9 Die am 27. d. M. vollzogene Verlobung: feines aͤlteſten Sohnes Zerrmann 
mit Jungfrau Barbara Sudermann zu Goldſchaar bei Marienburg, zeigt ergebenſt an 
Emaus, den 29. Mai 1838. Br NMNicolaus Zarder. 
— — EEE. 
2 Verbindungen. 
10. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich: 
Koͤnigsberg, den 30. Mai 1838. Albert Laurens. e 
i a Ottilie Laurens ged. Kirchhoff. 
11. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich: i > 
Königsberg, den 30, Mai 1838. Bobert Wendt. 
a a Malvina Wendt geb. Kirchhoff, 


— — ———— 
Literariſche Anzeigen 


12. Einladung zur Pränumeratiom, auf a 
Drännmerariond: W. S hakspe are's Fides Drama ko. 
gurl Lying ſaͤmmtliche Net demna duch, 


2 5 7575 was zehn Pfennige. 
dramatiſche Werke. 1 
Deutſche Ausgabe in Einem Bande. 

Dleſelbe wird in 4 Lieferungen ausgegeben, wovon die erſte im Juni und die 
letzte Ende December 1638 erſcheinen werden. Die Praͤnumeration iſt bei Abliefe⸗ 
rung der erſten Lieferung zahlbar. N 

In Danzig nehmen Auftraͤge an die Buchhandlungen von 
S. Anhuth, Langenmarkt 432., und F. S. Gerhard, Langgaſſe 404. 

Georg Wigand in Leipzig. f 
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13. Die neue Ausgabe von Schillers Werken, auf ſchoͤnem wei⸗ 
ßen Velin⸗Poſtpapier, Taschenformat m fi. 800, 12 Bände, Subſcr.⸗ Preis 3 Ar 
10 Sgr., it in d er unterzeichneten C. Bomannſchen Buchhandlung ſo eben einge⸗ 
gangen und wird den refp- Subſcribenten zugeſandt werden. — Rachpeſtellungen 
nehmen wir noch fortwährend an, ebenſo auch auf die Stahlſtiche, welche 
hierzu in 4 gieferumen The ee denen jede zu 3 Blatt, 777 Sgr. koſtet. 
Man bittet u : . e e 
Danzig, den 30. Mai 1838. L. G. Homann 5 | 
Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe. 

2 Anz elge n. 5 

Vom 24. dis 28. Mai 1838 find folgende Briefe retour gekommen. 

1) Kaminsky a Dombrowken. 2) Schullehrer a Rehhoff. 3) Zelewski a Zubeck. 
4) Burke a Rewkowitz⸗ © ü BER ET : 
Rönigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 

14. Da ich in Erfahrung gebracht habe, daß im Publikum die Meinung herrſche, 
als hatte ich mein Mützengeſchaͤft aufgegeben, und ſolches Grruͤcht nar von Uebel⸗ 
wollenden ausgeſprengt fein kann, ſo nehme ich, Veranlaſſung nicht allein meinen 
reſp. Kunden für das mir bisher geſchenkte Zutrauen hoͤflich zu danken, ſondern 
auch ergebenſt anzuzeigen: daß ich mein Geſchaͤft ſowohl vor wie nach fort ſetze und 
die modernſten Mützen unter meiner Aufſicht verfertigen laſſe. Ein reſp. Publikum 
bitte ich demnach um geneigten Zuſpruch und verſichert zu ſein, daß ich bei Liefe⸗ 
rung ſaubrer Arbeit wie reeller Waare die moͤglichſt billigen Preiſe ſtellen und Dero 
geſchaͤztes Zutrauen zu rechtfertigen mich beſtreben werde. 

KNüuürſchner J. G. Uhlich, Breitgeſſe M 1216. 
15. Ein Schlüſſel an einer langen ſilbernen Kette, iſt am 29. Nachmittags 4 
Uhr auf dem Wege von der Heil. Geiſtgaſſe nach dem Artushofe verloren gegangen. 
Der Finder wird erſucht denſelben gegen eine angemeſſene Belohnung in dem Haufe 
des Conſiſtorialrath Herrn Bresler abzugeben . 8 5 
16. Auf dem Rittergute Kurow, hinter Reuſtadt, ſtehen 23 Stück fette Ochſen 
und einige dergleichen Kühe zum Verkauf; auch koͤnnen ſelbige nach Belieben noch 
einige Zeit ſtehen bleiben. Sließ bach 
; Kurow, den * 2785 1838 a 
17. bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin und Verlin iſt in den 3 Meh⸗ 
ren Holzgaſſe anzutreffen. — che ent 1 85 Ge: 
18. Mein Etabliſſement als Buchbinder und Galenterie - Arbeiter erlaube ich 
mir hiedurch ergebenſt anzuzeigen; auch ft ini ie. Arbeiten bei mir 

LM, gen; ehen einige Galanterie 1 
zur beliebigen Anſicht fertig. Meine Wohnung iſt Jopengaſſe NET 
2 5 S. ©. Serrmann, Buchdiader und Galanterit-Ardeiter: 
19. Mein Comtoir iſt: N 355. an der großen Mühle. 3. Witt. 
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20. Auf 1 hoͤheſches Frundſtück mit 2 Huf. Land (magd.) werden 250 Ak 

zur Iſten Hypothek unter Adreſſe O. 8. im Intelligenz, Comtoir geſucht. 

21. Ein Bettſack wird zu kaufen geſucht Schnuͤffelmarkt M 709. 

——— OR En are TEE are ee anne nn mern 
Vermlethung. * 

22. Breitgaſſe 2 1192. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 4 Stuben, 

nebſt Küche, Keller, Boden und ſonſtiger Bequemlichkeit zu vermieten. 

23. In dem Hauſe Langgaſſe M 535. it vom 1. Juli c. ab eine Wohnung, 

beſtehend aus 7 Stuben parterre und Belle⸗Etage, nebſt Küche und Keller zu ver⸗ 

miethen. Auch in dem Haufe Hundegaſſe M 339. iſt eine Wohnung, beſtehend 

aus 3 Studen nebſt Kammern und Boden an ruhige Einwohner zu vermiethen und 

das Naͤhere zu erfragen Langgaſſe M 535. 

—— 

Sachen ini erkaufen in Danz 1. 

N Mobilia oder bewegllch⸗ Sachen. Ar 


24. C. A. Lotzin, Holzmarkt WM 2., 


empfing neue Zuſendungen von Umſchlagetucher, Foulard⸗ und Cravatten⸗ Tücher, 


bw. Handſchuhen und Strümpfen, Denen ſeid. und woll. Cravatten, feid.: 


und Piquee-Weſten, Hoſenzeugen, baumwoll. 


d ſeid. Taſchentuͤchern und empfiehlt 
ſelbige zu ſehr billigen Preiſen. ’ ‘ 


25. Eine Auswahl ganz moderner ſauber gearbeiteter Schuhe und Stiefel für 


Herren und Knaben, empfiehlt D. W. Schaͤpe, 
Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 
F cc 
26. Dis neusten Herren Cravatten, Ghemisette, Kragen, Manschet- 4 
© ten, Handschuhe aller Art, baumw. gewebte Unterjacken ; Pantalons, N 
J gestrickte und gewebte Socken, empfiehlt August W einlig, 


Langgasse No. 408, N) 
EO deo do dog r = NS 
2, Alle Gattungen neueſter u. beſter waſſerdichter 


Herrenhuͤte werden zu allerbilligſten Preiſen verkauft 


in der Tuchwaaren⸗Handlung von C. L. Koͤhly, Langgaſſe N 532. 
28. Eine Sendung engliſcher Plaids⸗Tuͤcher erhielt in neuen Deſſeins 


i S. e. Sifchel. 
29. Eine tragende Stute edler Abkunft iſt zu verkaufen Ag 484. an der Loh⸗ 
mühle. n 2 
a Von dem so schnell vergriflenen kohlsehw. Italien. Taffet zu Kleidern, 


Kragen - Tüchern und Mantillen, à 20 Sgr. pro Elle, empfing so eben eine 
zweite Sendung, wobei auch ganz breite Gattungen, zu sehr billigen Preisen, 


M. Löwenstein 


e e e eee 
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i ia oder unbewegliche Sachen. ee 
31 950 Der 5 — Sni an der Laſtadie AG 431. gehörige, zum Theil in 
Moppfteinen maſſiv, zum Theil in Fachwerk erbaute Speicher, nebſt der auf dem 
Hofpletze befindlichen Grenzmauer, ſoll zum ſofortigen Abbrechen und Fortſchaffen 
des Vaumaterials und Schuttes gegen gleich baare Zahlung 
den 1. Juni d. J. Vormittags 11 Uhr 
an den Meiſtbietenden an Ort und Stelle verkauft werden. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
—Zanen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
: Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
32 (Rothwendiger Verkauf.) 

f Das aus einem Wohnhauſe, einem Hofraume und Stall beſtehende, dem 
Klempuermeiſter Johann Thomas Szymannsky gehörige, hieſelbſt an der Mauer 
sub M 127. belegene Grundſtuck, abgeſchaͤtzt auf 172 Auf 28 Sgr. 6 , zufolge 
der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

i am 30. Auguſt c. 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Alle unbekannten Realprätendenten 
a aufgeboten ſich dei Vermeidung der Praͤcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine 
zu melden. 


Stargardt, den 7. Mai 1838. i 
N Rönigl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 


EEE TEE ua ann mn ĩ——————7—r——ů—ů ů˖*—·́ A .. ——— 
f Schiffs Aae t. RT 


Den 29. Mai gefegelt- 
Neumann — Leſſing — London — Hol 
Scheffler — Pommerania — London — Getreide, 

Ofte — Aurota — Amſterdam — Saat— > 
. Orumwaldt — Augufe Mathilde — London — Getreide u. Mett. 
. Schröder — Eugen — Paimboruf — Hotz. 

„Krüger — Catharine withn. — Swanſea — Holz.“ 
. Zornow — St. Petersburg — London — Getreide, 
„N. Akander — Aphrodite — Helſingborg — Getreide, 
Ducken — Geſine — Veener — Holz. 
Den 30. Mai geſegelt. 
Semu — Helene — London — Holz und Getreide. 
5 Schultz — Siegismund — Petersburg — div. Güter. 
„A. Middel — Katharina — Amſterdam — Getreide. 
. Boiten — Annechina . * 
. 84 — Mathilde — Petersburg — div. Güter, 
8. Velt — Welwaart — Cherbourg — Holz 
Ruster — Clara Maria — Nantes 
. Dieckow — Emilie — Petersburg s 8 
» A. Schuring — Petronella — Amſterdam — Getreide, 
K. Gooſens — Lumechina — Edam — Holz. 
H. Jonker — Oude Werff — Amſterdam — Saat, 
ling — F. Moria — Amſterdam — Saat. 
anſen — Haabet — Antwerpen — Holz u. Aſche. N 
Platb — Freundſchaft — Petersburg — dio. Guter. 
reren — Vreede — Harſingen — Holz. Wind W. N. W. 
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Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 29. Mai 1838. 


CCP 
Briefe, 1 Geld. | ausgeb. (begehrt. 
7 Pr NS N "Ser Ber. 
London, Sicht Se e Friedrichsd’or ; . : » 171 RE 
32 3>Monat ;..;-, 203 


Augusid or 170 “2 
Hamburg, Sicht * Dueaten, neue 97 ui 
— 10 Wochen — 


dito alte 97 Fu 
Amsterdam, Sicht — Kassen-Anweis Ril| 100100 
— 70 Tage 

Berlin, 8 Tage 100 
— 2 Monat. — 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage 4 
— 2 Monat I — 


Anne 


SE ———— —— —— ——ů— —„—. . 
Geireidemarkt zu Danzig, vom 25. bis incl. 28. Mai 1838. 

1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheſſel find 237,5 Laſten Getreide 
& überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 11173 Laſten 

un verkauft. i 5 


Hafer. Erbſen. 


Weizen. ö zum 
I brauch.] Tranſit. \ 1 
855 Leinſagt. 
1. Verkauft, Laſten : 963 i 28 ne | 1 5 
Gewicht, Pfd. 130133181123] — 106 N — — 


Preis, Nthlr.J 12371313 


e — | “ — | — 


2. Underkauft, Laſten: . . 111 2 — — — I — 
2. Vom Lande: a 
eur er] 61 gie U — | 29, 20 graue — 


Thorn find paſſirt vom 23. bis incl, 25. Mai 4838 an Haupt. Pre dukte und 
nach Danzig beſtimmt: 


319 Laſt 38 Schffl. Weizen. z Lan Leinſaat. 


— — 


